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Zum Inhalt: 

„Sein oder Nichtsein ?“ Diese Frage beschäftigt die Hauptperson dieses 

Buches, den Gelehrten Wieland. Sind Wirklichkeit und Unwirklichkeit 

unvereinbare Gegensätze oder lediglich entgegengesetzte Pole der gleichen 

Begrifflichkeit ? Gibt es irgendwo zwischen einer äußerst unwahrscheinlichen 

Wirklichkeit und einer sehr nahe liegenden Unwirklichkeit einen fließenden 

Übergang ? Wieland ist davon überzeugt, für ihn gehört auch das 

Unwirkliche zum Greifbaren und zum Begreifbaren. Jetzt hält er den 

Zeitpunkt für eine neue Aufbruchphase gekommen. Für eine Zweite 

Aufklärung, wie er es nennt. Er will jede Gängelung des Geistes und seiner 

Vorstellungskraft beenden. Die Menschheit soll erkennen und anerkennen, 

dass es Unwirklichkeiten gibt. Und dass man sie erleben kann, wenn man 

daran glaubt und wenn man sie erfahren will.  

Um dieses Bewusstsein zu schaffen und das Unfassbare verständlich zu 

machen, meistert Wieland fantastische Entdeckungen und unergründliche 

Erfindungen. Mit viel Einfallsreichtum, Spannung und Tiefgang werden 

rätselhafte Ereignisse und mysteriöse Naturerscheinungen geschildert und 

Wielands unglaubliche Fähigkeiten und unerklärliche Erfahrungen 

beschrieben. Vielfach wird sich der Leser fragen, ob er sich noch im 

technisch und naturwissenschaftlich Denkbaren oder schon in der reinen 

Utopie und Fantasie bewegt. 

 


